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STATEMENT FÜR DIE PRESSE 
 
Berlin, 25. Juni 2021 – Anlässlich der gestrigen Verabschiedung 
der Novellierung des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) im 
Deutschen Bundestag sagt DVGW-Präsident Michael Riechel: 
 

„Das Parlament hat mit seiner Entscheidung zur Novellierung des Ener-
giewirtschaftsgesetzes (EnWG) und der damit verbundenen gemeinsa-
men Regulierung und Finanzierung von Wasserstoff- und Gasnetzen ei-
nen großen Knoten durchschlagen. Dieser Beschluss wird entscheidend 
dazu beitragen, die Transformation der wichtigsten Energieinfrastruktur 
Deutschlands hin zur Klimaneutralität zu beschleunigen und für die Gas-
kunden bzw. Netznutzer kostenoptimal zu gestalten. 
 
Wasserstoff als Energieträger und die Nutzung der vorhandenen Gasinf-
rastruktur sind wesentliche Voraussetzungen, eine klimaneutrale Ener-
gieversorgung in Deutschland zu gewährleisten. Das Gasnetz mit einer 
Gesamtlänge von rund 500.000 Kilometern – bestehend aus Hochdruck- 
und Verteilnetzen – muss mittelfristig in der Lage sein, klimaneutrale 
Gase in großem Umfang zu transportieren und zu verteilen. Schon heute 
sind weite Teile „H2-ready“, eine Beimischung von Wasserstoff ist also 
problemlos möglich. 
 
Die Benennung des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches 
(DVGW) in der Parlamentsentscheidung als Regelsetzer nun auch für 
Wasserstoff ist für uns Würdigung und Auftrag zugleich. Mit dem tech-
nisch-wissenschaftlichen Knowhow der im DVGW aktiven Expertinnen 
und Experten und der anerkannten Forschungskompetenz werden wir an 
entscheidender Stelle dazu beitragen, den Anspruch des EnWG  an die 
Versorgung der Allgemeinheit auf Sicherheit, Verbrau-cherfreundlichkeit, 
Effizienz, Umweltverträglichkeit und Leitungsgebundenheit zu erfüllen.“  
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Der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) fördert das Gas- und Was-
serfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und Umweltschutz. Mit seinen über 
13.600 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten Regeln der Technik für 
Gas und Wasser. Klimaneutrale Gase und insbesondere der Zukunftsenergieträger 
Wasserstoff sind in der Arbeit des DVGW von besonderer Bedeutung. Der Verein 
initiiert und fördert Forschungsvorhaben und schult zum gesamten Themenspektrum des 
Gas- und Wasserfaches. Darüber hinaus unterhält er ein Prüf- und Zertifizierungswesen für 
Produkte, Personen sowie Unternehmen. Die technischen Regeln des DVGW bilden das Fun-
dament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der Gas- und Wasser-
wirtschaft in Deutschland. Sie sind der Garant für eine sichere Gas- und Wasserversorgung 
auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 1859 in Frankfurt am 
Main gegründet. Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. 
 


